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Von abgemeldet

Immer und immer wieder dachte ich an meine Freunde, aber an einen immer ganz
besonders.
Er war immer so still und redete nichts mit mir. Das tat mir immer weh, da ich ja meine
Freunde alle ganz gerne mag. Aber ich weiß nun, dass ich Senri mehr mag als "nur
mögen".
Aber nun erzähle ich euch die Geschichte:

Es war wie immer eigentlich. Wir zogen wieder durch das halbe Land um ein paar Plus
Anima zu finden. Ich wollte ja noch ein paar kennen lernen. Dann trafen wir auch auf
jemanden. Der war total groß, fast doppelt so groß wie ich, hatte braune lange Haare,
die ihm
bis zu dem Po zu hängen schienen und große braune Augen hatte er auch. Er war
glaub ich
ein Katzenanima. Er leckte sich die ganze Zeit den Arm und guckte mich schief an.
Allerdings konnte man den nicht mit einer Hauskatze vergleichen; schon eher mit
einer
Raubkatze wie einem Tiger oder so;
Schon langsam machte der mir Angst, obwohl ich sonst nie Angst hatte. Sein Name
war Félix
und er wollte mit uns kommen und da wir angefangen haben ihn zu mögen, nahmen
wir ihn
mit.

So machten wir uns wieder auf den Weg. Allerdings war ich wieder zu neugierig, was
eine
ziemlich schlechte Eigenschaft von mir ist, und ich breitete meine schwarzen Flügel
aus und
flog gerade aus auf die Höhle zu. Zu meinem Unglück verirrte ich mich da drin und
fand
irgendwie nicht mehr hinaus. Es war alles so dunkel, man konnte kaum sehn und es
war
eiskalt. Die ganzen Gänge sahen gleich aus, was mich fast zum Verzweifeln brachte.
Auf
einmal hörte ich Rufe. "Cooro!" hieß es, das vernahm ich ganz genau. Aber die
Stimme... sie
war mir völlig fremd. Ich hatte sie noch niemals in meinem Leben zuvor gehört. Sie
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war zwar
warm, trotzdem brachte mir das Gefühl von Unwissen gleich das Gefühl der Angst mit.
"Was ist wenn es jemand ist, der +Anima hasst?", dachte ich mir insgeheim. Ich setzte
mich
nieder auf den kalten Erdboden und winkelte die Beine an. Ich vergrub meinen Kopf in
meinen Händen, die ich verschränkt auf meine Knie legte. Ach wie sehr hoffte ich
doch, dass
mich nun jemand finden würde.
Doch dann wurden die Fußtritte immer lauter. Mein Herz schlug so schnell es nur
konnte und
ich saß da und fürchtete mich wie ein kleiner Vorschüler vor der Lehrerin, weil er die
Hausaufgabe nicht gemacht hatte.

Auf einmal spürte ich eine Hand auf meinem linken Schulterblatt. Zuerst zuckte ich
zusammen und dann kniff ich meine Augen fest zu. Auch Cooros haben Angst! Da
sprach
diese unbekannte Stimme nochmals... "Cooro! Ich bins.... Senri!"
Ich riss meine Augen auf und schaute hoch zu der unbekannten Stimme. Sie hatte
Recht. Sie
kam wirklich aus Senris Mund.

Ich hüpfte so schnell ich konnte auf meine kleinen Beine und hüpfte ihm entgegen!
Ich
umarmte ihn ganz fest. Er hat mich gefunden....

Nun presste ich meine Lippen an seine Wange, um ihm meine Dankbarkeit zu zeigen.
Wah
ich habe ihn gefunden! Meinen Helden...

Allerdings weiß er bis heute nicht, dass ich ihn liebe und es wird weiterhin auch so
bleiben..
Ich hoffe nur dass er irgendwann glücklich wird und wieder mit mir redet;
Denn seit diesem Vorfall hat er nichts mehr mit mir gesprochen...

_______________________________________________________________
(C) by Daisukekun
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